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A V F G A B E N

Denn verhält {ich AG : AE = M: P , fo ift auch
AG2 : AE 2 = M 2 : P 2. Und da AG und M mittlere
Proportionallinien , erftere zwifchen AF , AE , letztere
Zwilchen P -f Q und P find ; fich mithin verhält AF : AE
= AG2 : AE 2, und P -f Q : P = M2 : P 2; fo verhält
fich auch AF :AE = P Q : P und FE :AE = Q :P.

Be' ftimmung . Geht ABD durch den Mittelpunkt
des Kreifes, fo ift AB die kleinfte , AD die gröfste von allen
Linien , die von A aus nach demKreife gezogen werden
können * , und daher hat von allen ähnlichen Verhält - » n . xj,
niffen , das der Abfchnitie AB :BD den gröfsten Expo¬

nenten *. Folglich darf — nicht g-vöfssr als 55 feyn , •y. It 2.

fonft ift die Aufgabe unmöglich . ( Greg . III . 46. )

AUFGABE 22.

Das Verh'ältmfs zwifchen der Seite AB und derFig. 93,
Diagonale AC eines Quadrats zu finden.

Befchreibe um C mit der Seite BC als Halbmefler
einen Kreis , fo berührt die Seite AB diefeKreislinie,
denn fie fleht auf dem Endpunkte des Halbmeffers CB
fenkrecht *. Daher verhält fich AD : AB = AB : AE , *H. 12.
und AD ift derfelbe Theil von AB , als AB von AE

AD AR *
oder Nun aber ift AE gleich 2 CD + AD, *v-AB AE

( 1 r 1. 1 AD A B 1 * , \ *Affolglich auch — = -- = - . In dem* Af2i9.
AB 2 AB + AD 2 + AD Z. s.

AB
' Ffa



452 EUCH III.

letzten Ausdruck läfst fich für
AD diefer Ausdruck
AB

felbft wieder fetzen , da denn
AD t wird , und
AB 2 + l

a + AD
AB

da fich der StufFenbruch , der fo entfteht , immer wieder
AD

mit dem Bruch — endigt , fo kann man mit dieferAB

Subftitution ohne Ende fortfahren , daher der Exponent
AD
— durch einen Stufenbruch von der Form

2 + etc.

läfst fich alfo AD nicht in Theilen von AB ausdrücken,

*Afg.i9 und beyde Linien find incommenfurabel *. Mithin

auch die Diagonale und die Seite des Quadrats , da die

Diagonale AC gleich AB + AD ift , und alfo, wenn

man die Seite AB als Einheit annimmt , der Zahlaus»

druck der Diagonale AC , I + —-— wird ; einAus-
2 + 1

2 + etc.

druck , denen Werth fich nie genau in Zahlen darflellen

läfst , weil er ohne Ende fortgeht , und dem man ü̂ h

nur nähern kann , ohne ihn je völlig zu erreichen.

AB

i
, der ohne Ende fortläuft , gegeben wird. Es2 + 1



AUFGABEN,

Anmerkung . Auf diefem Wege wird die Incommenfu-

rabilität zwifchen der Diagonale und der Seite eines jeden Qua¬

drats, die wir übrigens fclion oben dargethan haben *, noch evi¬

denter. Zugleich ift diefes ein unterrichtendes Beyfpiel der leich¬

terten Methode, wie fich die IncommenfurabiSität von Ausdehnun¬

gen, in geometrifchen Unterfuclumgen erweifen läfst.
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